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Die Wahlmündigkeit
Die konſervative Partei hat ein neues Mittel erfunden die

Volksrechte zu verkümmern Die Wahlmündigkeit ſoll auf das
vollendete dreißigſte Lebensjahr erhöht werden Was heißt
das Das iſt eine Wahlentrechtung aller Bürger die noch
nicht das dreißigſte Jahr zurückgelegt wohl aber ſchon eine
Altersgrenze erreicht haben in der ſie längſt die Befugniß haben
ſich einen eigenen Hausſtand zu errichten ihre eigenen Angelegen
heiten zu beſorgen Pflichten gegen das Vaterland und die
Gemeinde zu erfüllen Was iſt der Zweck dieſer Forderung
Vor einigen Jahren erwiderte der Reichsbote Wir ſind
überzengt daß durch die Beſeitigung der fünf Jahrgänge meiſt
unſelbſtändiger jugendlicher zum Radikalismus geneigter Wähler
ſehr weſentlich zur Beſſerung beigetragen werden könnte
Unter dem Schlagwort des Kampfes gegen den Umſturz ſoll
hier eine große Menge deutſcher Bürger aller Parteien
politiſch rechtlos gemacht werden Und dabei iſt ein großer
Theil des jugendlichen Nachwuchſes alles eher als zum
Radikalismus geneigt Die Jünglingsvereine die Vereine
deutſcher Studenten und ähnliche Geſellſchaften haben in
nenerer Zeit eher reaktionäre als radikale Geſinnung gezüchtet
Auch iſt es ſchwerlich begründet den Kern der Sozialdemokratie
gerade in den Altersklaſſen unter dreißig Jahren zu ſuchen
Herr Liebknecht hat die Schwelle des bibliſchen Alters ſchon
überſchritten und iſt noch immer nicht bekehrt Gerade unter
den ſtrebſamen Aſſeſſoren aber die heute gute Geſinnung an
den Tag zu legen bemüht ſind findet man recht viele unter
dreißig Jahren Soll ihnen wirklich das Wahlrecht entzogen
werden

An der Spitze der engliſchen Regierung hat lange Zeit ein
Mann geſtanden den jeder Bürger des Jnſelreichs bewundert
Gladſtone iſt heute achtundachtzig Jahre alt Wie alt war er
doch als er ſeinen Sitz im Unterhauſe einnahm Da hatte er
kaum zwei Dutzend Jahre hinter ſich Und ſiehe da mit
25 Jahren war er ſchon Lord des Schatzes und bald darauf
Unterſtagtsſekretär der Kolonieen Kein geringerer als Peel
berief den jungen Politiker in die Regierung Wie alt war
doch Sir Robert Peel als er Mitglied des Unterhanſes
wurde Jnuſt einundzwanzig Jahre und mit zweiundzwanzig
Jahren war er Unterſtaatsſekretär für die Kolonien mit
vierundzwanzig Jahren Oberſekretär für Jrlaud Und gehen
wir noch ein paar Jahrzehnte zurück Welcher Engländer
blickte nicht mit Stolz und Freude auf eine Geſtalt wie die des
jüngeren Pitt Und wie alt war Pitt als er zum erſten male
auf dem Wollſack ſaß Gerade zweiundzwanzig Jahre und mit
dreiundzwanzig Jahren war er nichts weniger als Kanzler der
Schatzkammer Und da verlangt man daß ein Bürger nicht
früher als mit dreißig Jahren Wähler für das Parlament ſein
ſolle Wie hätten die mächtigen Staatsmänner des Jnſelreichs
ihre unvergleichliche Geſchäftskenntniß erlangen können wenn
ſie nicht in der Jugend in der der Eifer die Aufnahme
fähigkeit die Begeiſterung am ſtärkſten ſind ſich die Sporen
verdienen durften Wenn man mit zweiundzwanzig Jahren eines
der wichtigſten Aemter des Weltreichs bekleiden wenn man an
der Beſtimmung der Geſchicke des Volkes in der Regierung
theilnehmen darf dann wird man füglich auch als Wähler für
reif genug gehalten werden müſſen um bei der Ernennung eines
Abgeordneten mitzuwirken

Alter ſchützt vor Thorheit nicht und Jugend bewirkt ſie
nicht immer Man iſt heute mit einundzwanzig Jahren voll
jährig und Fürſtenſöhne ſind ſogar ſchon mit achtzehn Jahren
befugt die Herrſchaft anzutreten Jm Alter von achtzehn
Jahren hat alſo der Jüngling dem das Geſchick eine Krone in
die Wiege gelegt hat über Wohl und Wehe von Völkern über
Tod und Leben von Hunderttauſenden zu entſcheiden Daran
nimmt niemand Anſtoß wenn aber von dem Bürger dem
Wähler die Rede iſt dann heißt es Ja Bauer das iſt etwas
anderes Weshalb ſoll es etwas anderes ſein Wenn ein
und Uxabhängigkeit des Vaterlandes zu vertheidigen wenn er

im Frieden zu wichtigen Aemtern in der Verwaltung berufen
junger Mann im Felde auf den wichtigſten Poſten geſtellt
werden kann wo es gilt die Sicherheit der Armee die Ehre
als Landrath über die Bedürfniſſe des Kreiſes als Richter
über Freiheit Vermögen Ehre und ſelbſt Leben ſeiner Mit
bürger entſcheiden darf dann ſoll er nicht für reif genug
erachtet werden um auch einem Abgeordneten ſeine Stimme zu
geben oder ſelbſt einen Platz im Parlament einzunehmen

Der alte Roſcher ſagt in ſeiner Politik, daß in einem
Staate eingelebter Volksfreiheit und Bewegung die Menſchen
auch politiſch früher reifen So unreif aber iſt man in
Deutſchland nicht mehr daß man nicht mit fünfundzwanzig
Jahren zur Wahlurne zugelaſſen werden dürfte Roſcher er
zählt auch wie Oktavian ſchon als neunzehnjähriger Jüngling
viele politiſch wichtige Eigenſchaften hatte die ſonſt nur im
kräftigen Greiſenalter vorkommen Er ſagt auch man dürfe
nicht vergeſſen daß zu gewiſſen Zeiten die jungen Leute meiſt
liberal die alten meiſt konſervativ ſeien was ſich dann aber
ein Menſchenalter ſpäter oft gerade ins Gegentheil umkehrt
Das iſt ganz richtig Vor dreißig Jahren war die Jugend
liberal heute iſt ſie überwiegend reaktionär Um aber ein
praktiſches Beiſpiel auch aus der nächſten Nähe zu betrachten
ſo iſt es der Mühe werth zu ſehen daß Graf Wilhelm Bis
marck der Sohn des erſten Reichskanzlers gerade ſechsund
zwanzig Jahre alt war als er ein Reichstagsmandat erhielt
Mit Recht hat ein Bismarckblatt wie die Münchener All
gemeine Zeitung, ausgeführt eine weſentliche Verſchiebung der
Parteiverhältniſſe ſei von dem Hinaufrücken der Altersgrenze
nicht zu erwarten Aber gerade in unſerer Zeit erſcheint es
ſehr bedenklich den Jdeglismus der gebildeten Jngend noch
völliger als bisher von jeder Einwirkung auf das politiſche
Leben auszuſchließen und ihn in eine lähmende Unthätigkeit zu
drängen während die Sozialdemokratie bei ihrer Regſamkeit
das Intereſſe ihres Nachwuüchſes wirklich zu erhalten und auch
in der politiſchen Karenzzeit auszunützen verſtehen werde

Jn der That was wäre damit gewonnen daß man die
ſozialdemokratiſche Jugend von der Wahlurne fernhielte Sie
würde um ſo lebhafter an der Agitation theilnehmen das
Werbegeſchäft beſorgen Flugblätter verbreiten Der Aerger
den der Ausſchluß vom Wahlrecht erzengt würde die An
hänglichkeit an die Partei nur ſteigern ſchließlich aber nicht
die Gefährlichkeit der Sozialdemokratie in ihrer parlamentariſchen Vertretung Ob ſie ein Dutzend Mandate mehr oder

weniger im Reichstage hat iſt gleichgiltig Die Sozialdemo
kratie wäre ebenſo gefährlich ja noch weit gefährlicher als
heute wenn ſie aus dem Parlament überhaupt verdrängt
würde Das dumpfe Gefühl ungerecht behandelt zu werden
iſt der fruchtbarſte Nährboden für alle Umſturzideen und man
gewinnt nicht die Jugend für den Staat und die Geſellſchaft
indem man ihr das Wahlrecht nimmt ſondern man verbittert
ſie dadurch auch für das ſpätere Alter während man der
Sozialdemokratie zugleich eine Menge Perſonen aus den
bürgerlichen Parteien zuführt die es als unbillig und unver
nünftig betrachten daß man Männer die in Amt und Würden
in t Beruf in unmfangreicher Thätigkeit ſind nicht für
reif erachtet an der Wahl des Volksvertreters theilzunehmen
Diejenigen Bürger die zur Zeit der Wahl gerade erſt im
dreißigſten Lebensjahr ſtehen würden wenn die Altersgrenze
hinausgeſchoben wird im fünfunddreißigſten Lebensjahr zum
erſten mal ihr politiſches Wahlrecht ausüben Sie können
längſt Miniſter ſein ehe ſie Wähler werden Und darin ſoll
geſunder Sinn liegen Eine ſolche Wahlentrechtung ſolite
nöthig ſein um ein Gegengewicht gegen die Diäten der Ab
geordneten zu ſchaffen Gerade vom konſervativen Standpunkt
iſt die Forderung erſtaunlich Man denke nur daß ein
adeliger Offizier ſeine militäriſche Laufbahn aufgiebt und ſein
väterliches Gut übernimmt Er betreibt dann auf dem Gute
und in der Nachbarſchaft mit höchſtem Eifer die Wahlagitation
Er wird vielleicht auch als Amtsvorſteher zum Leiter der Wahl
gemacht aber wenn er ſelbſt noch nicht das dreißigſte Lebens
jahr vollendet hat ſo darf er nicht einmal ſelbſt wählen

Sollte man das für möglich halten Die Forderung daß die
Wahlmündigkeit hinausgeſchoben werde iſt ungeheuerlich ſie
zeigt nur zu welchen regktionären Vorſtellungen die konſervative
Partei ſich hente verſteigt Bei den neuen Wahlen wird es
darauf ankommen das Grundrecht des dentſchen Volkes das
Reichstagswahlrecht zu ſchützen und eine beſſere Aufforderung
dazu kann es kaum geben als den Hinweis auf den konſer

vativen Plan allen Bürgern unter dreißig Jahren das Wahl
recht gänzlich abzuſprechen

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Okt Die Fürſtin Mutter Joſephine
von Hohenzollern vollendet am 21 Oktober ihr 84 Lebens
jghr in vollſter geiſtiger Friſche und auch bei großer körperlicher
Rüſtigkeit Es iſt rührend wie alljährlich wenn dieſer Tag
ſich naht alle Mitglieder des Fürſtenhauſes Sigmaringen zu
ſtreben damit ſie an dem Familienfeſttag um die Mutter Groß
mutter und Urgroßmutter verſammelt ſind Zu dieſem Familien
kreiſe zählt auch die Königin Carola von Sachſen die in
jedem Jahre einige Wochen um dieſe Zeit bei ihrer Tante ver
weilt und auch diesmal ihre Reiſe dorthin bereits angetreten
hat Auch die Söhne des Fürſten Leopold bringen mit ihren
Gemahlinnen ihre Glückwünſche der Großmutter perſönlich Der
Thronfolger in Rumänien Prinz Ferdinand welcher von
ſchwerer Krankheit immer noch nicht ganz geneſen wird nach
ge Geburtstagsfeier mit ſeiner Gemahlin nach dem Süden
gehen
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Der Bundesrath und das Vereinsgeſetz

O BVerlin 19 Okt Der Bundesrath hat ſeit kurzem ſeine
Arbeiten wieder aufgenommen er hält in der Regel jeden
Donnerstag eine Plenarſitzung ab und wird nun hoffentlich
auch bald Zeit und Gelegenheit finden e mit dem am
27 Mai vom Reichstag mit großer Mehrheit angenommenen

Vereinsnothgeſetz zu beſchäftigen Dem Bundesrath kann
es nicht ſchwer fallen dieſem Vereinsnothgeſetz ſeine Zuſtimmung
zu geben denn das Geſetz enthält nur das was die ver
bündeten Regierungen zu erfüllen verſprochen haben Es be
ſtimmt nämlich Jnländiſche Vereine jeder Art dürfen mit
einander in Verbindung treten Entgegenſtehende landesgeſetz
liche Beſtimmungen ſind aufgehoben ei der Verhandlung
über das Bürgerliche Geſetzbuch im Sommer vorigen Jahres
hat bekanntlich der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe die
Erklärung abgegeben daß das in den verſchiedenen Bundes
ſtaaten für politiſche Vereine erlaſſene Verbot mit anderen
Vereinen in Verbindung zu treten außer Wirkſamkeit geſetzt
werden ſolle Er erklärte es liege in der Abſicht der be
theiligten Regierungen die Beſeitigung des durch das
Verbot geſchaffenen Rechtszuſtandes herbeizuführen Geſchieht
dies aber und ich zweifle nicht daran daß es ge
ſchehen wird ſo wird es in Zuknuft in den gegenwärti
noch unter dem Verbot ſtehenden Staaten zuläſſig ſein
die politiſchen Vereine unter einander in Verbindung treten
Jm Vertrauen auf dieſe Erklärung hat die Reichstagsmehrheit
davon Abſtand genommen den ſog Nothvereinsparagraphen in
das Bürgerliche Geſetzbuch aufzunehmen Das feierliche Ver
ſprechen das der Reichskanzler damals gegeben hat iſt für
Preußen nicht eingelöſt worden Bisher haben nur zwei
Bundesſtaaten das Koalitionsverbot politiſcher Vereine auf
gehoben e Linie und Schwarzburg Sondershauſen Jn Preußen iſt die Novelle welche die Auf
hebung des Koalitionsverbots vorſchlug dem Drängen der reaktio
nären Parteien entſprechend mit einer ſolchen Fülle reaktionärer
Beſtimmungen bepackt worden daß ſelbſt das preußiſche Ab
geordnetenhaus nicht zu bewegen war dieſe Vorlage anzunehmen
Die Vorlegung dieſer Novelle zum Vereinsgeſetz kann unter keinen
Umſtänden als die Erfüllung der vom Reichskanzler klipp und
klar gegebenen Zuſage aufgefaßt werden Mit keinem Wort
iſt damals die Möglichkeit angedeutet worden daß die von
allen Parteien geforderte Aufhebung des Koalitionsverbots als

Das Erdbeben in Aſſam
Der amtliche Bericht über das Erdbeben in Aſſam am

12 Juni 1897 iſt nach dem Globus ſoeben erſchienen Jn
Bezug auf die Ausdehnung der von dem Erdbeben betroffenen
Fläche und die Menge der angeſtellten Beobachtungen und
Einzelberichte wird er ſchwerlich von einem anderen Erdbeben
berichte übertroffen Er beſchränkt ſich aber genau auf die
litiſchen Grenzen Aſſams und läßt alles unberückſichtigt was
ich auf Erdbebenerſcheinungen außerhalb derfelben bezieht

mmerhin handelt es ſich dabei aber um eine große Provinz
von 127,000 Quadratkilometer

Aſſam iſt längſt als ein Mittelpunkt großer Erdbeben bekannt
aber ſo weit die zuverläſſigen Nachrichten reichen hat kein
früheres die Größe des letzten vom 12 Juni d J erreicht
Die mächtigen Monolithen in den Khaſibergen denen vor

e Urſprung zugeſchrieben wird und die alle früheren
rdbeben unbeſchädigt überſtanden ſind nun zerbrochen und

umgeſtürzt ja einzelne ſind trotz ihres gewaltigen Gewichtes
aus der Erde in welche v Fuß tief verſenkt war r
eworfen Das belangreichſte archäologiſche Ueberbleibſel der
rovinz die uralte maſſive Steinbrücke im Kamrupdiſtrikt iſtzerſtört Dieſes Erdbeben ſagt r der Chief Com

miſſioner iſt ein beiſpiellos und einzig daſtehendes über Aſſam ja
über Jndien hereingebrochenes Unglück Der Brenupunkt der
Erdbebenwixkung lag im Weſten von Tſcherrapundſchi und von
dieſem Mittelpunkt aus ſcheinen ſich die ſeismiſchen Strahlen
nach allen Nichtungen hin verbreitet zu haben die Ebenen wie
die Berggegenden wurden davon wenn auch in verſchiedenem
Grade betroffen und die Erdbebengewalt wurde mit ungeheurer
Schnelligkeit in der Zeit von einer halben Stunde von 5 Uhr
bis 6 Uhr über das ganze Aſſam verbreitet

Der Charakter der Stöße war überall von gleichmäßiger Art
Zittern begleitet von Erheben Zerreißen und Auf

brechen der Erde und von einem rumpelnden Lärm Jn den

Bergen ſtürzten rieſenhafte Erdrutſche von den Flanken herab
und begruben die unten liegenden Dörfer Jn den Ebenen
erhoben ſich die Flüſſe ihre Ufer ſtürzten ein und ganze Ort
ſchaften verſanken in den Wellen Während aber der Brahma
putra im Aſſamthale alſo im Norden des ſeismiſchen Mittel
punktes ſich über 2 m über den vorherigen Stand erhob zeigte
die Surma im Süden des Centrums keinerlei Steigen Die
Welle des Brahmaputra ſchwoll urplötzlich an verlief ſich aber
allmälig ſo daß erſt nach drei Tagen der urſprüng
liche Waſſerſtand wieder erreicht An verſchiedenen
Stellen brachen die Waſſer ſpringbrunnenartig über
Meterhöhe aus dem Boden mit großer Gewalt hervor
wobei ſie feſtgemanerte Brunnenhäuſer in die Höhe warfen
Jn Noypogong lief eine gegen 5 m tieſe Ciſterne trocken und
wurde bis faſt zum Rande mit einem feinen Sande ausgefüllt
Jn Goalpara ſanken mehrere Häuſer 2 m tief in den Boden
wo ſie von einem ſtinkenden Waſſer erfüllt wurden Andere
Gebäude wurden ganz mit Sand verdeckt die ſchwere Holzdecke
einer Quelle wurde 10 m weit weggeſchleudert Gewaltige
Spalten die von Oſt nach Weſt liefen öffneten ſich vielerorts
Jn den Ebenen die v an den Garo Hills Diſtrikt anſchließen
thaten ſich kraterartige Erdlöcher von 2 m Durchmeſſer auf Aus
den bis zu 5 m tiefen Spalten und Riſſen ergoß ſich Sand undWaſſer oft untermiſcht mit Kohle Torf Harzſtoffen und
da es kam eine ſchwarze bisher unbekannte Erde zu Tage

auptſächlich aber wurde Sand in unzähligen über meterhohen
ſpringbrunnenartigen Waſſerſtrahlen aufgeworfen Sämmtliche
maſſiv aus Mauerwerk erbauten Häuſer im Hauptmittelpunkte
des Erdbebens wurden völlig zerſtört ſteinerne Brücken wurden
zerriſſen und die feſt und hoch gebauten Straßen dem um
gebenden tiefer liegenden Gelände de h

Obgleich die Dauer des Haupterdbebens durch die Wage
Provinz auf nur 30 Minuten ſich ausdehnte ſcheint ſich daſſelbe
an einigen Stellen nur auf 3 Sekunden an ven ſchlimmſten
Punkten auf höchſtens 30 Sekunden beſchränkt zu haben Aber
dieſe halbe Minnte genügte um die erſchütterte Erde mit Ruinen

zu bedecken Der völlige Einſturz des großen maſſiven Re
gierungsgebäudes in Schillong vollendete ſich in 5 Sekunden
Doch auch nachdem am 12 Juni der Hauptſtoß vorüber war
wurden noch drei Tage lang und darüber beſtimmte Stöße
gefühlt Dann wurden die Stöße ſchwächer und geringer an
Zahl doch wurden ſie noch am 14 Auguſt gefühlt Jn Schillong
wo ein einfaches Seismometer vorhanden iſt wurden täglich
200 Stöße in den Tagen des 12 13 und 14 Juni regiſtrirt die
ſich um die Mitte des Juli auf 20 bis 30 herabminderten Ju
deſſen Jnſtrument wie Beobachtungen ſind hier ſehr unvoll
kommen geweſen

Die Folge dieſes Erdbebens war eine völlig obdachloſe Be
völkerung Eingeborene wie Europäer litten gleichmäßig waren
dem tropiſchen Regen und dem Nahrungsmangel ausgeſetzt von
Kochen war keine Rede und nur allmälig linderte ſich die Noth
Gegenüber der Gewalt und Größe des Naturereigniſſes gegen
über der Schnelligkeit mit der es hereinbrach muß der Verluſt
an Menſchenleben immerhin noch gering genannt werden Da
der Stoß glücklicherweiſe nachmittags fünf Uhr erfolgte ſo waren
Europäer wie Eingeborene nach einem naſſen Tage meiſtens
außerhalb ihrer Hänſer Verzeichuet ſind 1542 Todesfälle in
folge des Erdbebens eine Zahl die jedoch hinter der Wirk
lichkeit zurückbleibt Ueberall trat eine völlige Unordnung im
öffentlichen und geſellſchaftlichen Leben ein die Waſſerleitungen
verſagten allerlei Krankheiten namentlich Cholera Dyſſenterie
und Fieber traten auf Die Ernten ber hatten weniger gelitten als zu erwarten war Die Sihhellen des Brahmapr

und der Einſturz aller maſſiven Gebäude er richtetendauernden Schaden an aber die Reisfetder grünten bald wieder
und die Eingeborenen errichteten ſich ſchnell ihre Bambushütten
wieder Ruhe Arbeit und normale Preiſe kehrten bald zurück
die Eingeborenen litten verhältnißmäßig am wenigſten während
die Europäer vor ihren zerſtörlen maſſiven Häuſern ſtehen



Vorſpann für die Durchſetzung regktionärer Verſchlechtermigen
des Parteien benntzt werden ſoll Auch der damalige
Staatsſekretär Miniſter v Bötticher der in Ergänzung der

uſage des Reichskanzlers das Wort nahm hat keinenWeiſe darüber gelaſſen daß die verbündeten Regierungen die

bedingungsloſe Aufhebung des Koalitionsverbots in Ausſicht
ſtellen Jetzt hat der Bundesrath Gelegenheit mit der Er
füllung des gegebenen Verſprechens Ernſt zu machen Stimmt
er dem vom Reichstag vorgeſchlagenen Vereinsnothgeſetz zu
dann iſt das Verſprechen erfüllt das der Reichskanzler Fürſt
ſaeneſe namens der verbündeten Regierungen abgegeben
at Fürſt Hohenlohe wird alles daran zu ſetzen haben um

den Bundesrath zur Zuſtimmung zu bewegen er würde den
Reſt ſeines politiſchen Anſehens verlieren wenn auch in dieſer
Frage ſein feierliches Verſprechen ſich als blauer Dunſt er
weiſen würde Es wäre mit der Würde der verbündeten Re

ierungen unvereinbar und für ihr Anſehen verderblich wennb auch jetzt wieder ihre Zuflucht zu haltloſen Vorwänden und

ialektiſchen Kunſtſtücken nehmen um der Erfüllung eines ge
en Verſprechens auszuweichen Die Entſcheidung eilt

un die Wahlen zum Reichstag nahen heran und es iſt für
alle Parteien von Wichtigkeit daß die Wahlvorbereitungen
ohne ſtörendes Verbot der Verbindung politiſcher Vereine
unter einander getroffen werden

Der Wagenmangel in Oberſchleſien
Nach wie vor wird über die mangelhafte Wagengeſtellung

in Oberſchleſien Klage geführt Der Wagenmangel nimmt
jetzt ganz ungewöhnliche Ausdehnung an denn es konnten von
den verlangten Wagen

am 13 d M 1244 oder 27 Proz
am 14 d M 1699 29
am 15 d M 1860 26am 16 d V 1791 90

nicht beigeſtellt werden
Der hierdurch den Gruben erwachſende Schaden iſt außer

ordentlich hoch Hierbei tritt auch in dieſem Jahre die That
ſache hervor daß der oberſchleſiſche Kohlenbezirk in Bezug anf
die Wagengeſtellung ganz erheblich ungünſtiger behandelt wird
als das Ruhrrevier Nachſtehende den täglichen Veröffent
lichungen des Reichsanzeigers entnommene Zahlen illuſtriren
dies deutlich

Während im Ruhrrevier im September er an 16 Wagen
mangeltagen 8501 Wagen oder 3,8 Proz der beſtellten Wagen
und in der erſten Hälfte Oktober cr an 7 Wagengeſtellungs
tagen 6925 Wagen oder 7,2 Proz der beſtellten Wagen zu
wenig geſtellt wurden betrug die Mindergeſtellung in
Oberſchleſien im September an 5 Wagenmangeltagen
2060 Wagen oder 7,7 Proz der beſtellten Wagen und in der
erſten Hälfte Oktober an 11 Wagengeſtellungstagen 8374
Wagen oder 13,8 Proz der beſtellten Wagen

Unter ſolchen Umſtänden bemerkt hierzu die Nat Ztg
kann es nicht Wunder nehmen wenn die Einfuhr engliſcher
Kohlen in den an den Waſſerſtraßen belegenen Gebieten von
Jahr zu Jahr in außerordentlichem Umfange zunimmt und
die Konſumenten dieſer Kohle von Bezügen inländiſcher Kohle
nichts wiſſen wollen da ſie in dieſem Falle zu Zeiten des all
jährlich im Herbſt auftretenden Wagenmangels Gefahr laufen
ihren Betrieb infolge Kohlenmangels einſtellen zu müſſen
Es muß daher an die Stagtsbahnverwaltung immer wieder die
Forderung geſtellt werden dem ſ9 von Jahr r Jahr mehr
entwickelnden Verkehr durch eine erheblichere Vermehrung
des Wagenparks als dies bisher geſchehen iſt Rechnung

tragen und Vorſorge dafür zu treffen daß in Zeiten derſiarlen Jnauſpruchnahme deſſelben eine gleichmäßigere Ver

theilung a die einzelnen Kohlenreviere ſtattfindet
Die Köln Ztg giebt einer Zuſchrift aus dem Oberberg

amtsbezirk Dortmund Ranum wonach der durch den Rüben
verſandt im rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenrevier entſtandene
Wagenmangel die Zechen in größte Verlegenheit und zu
gezwungenen Feierſtunden bringe Die Köln Ztg ſagt er
neut man ſolle durch Entleihen von Wagen im Auslande dieſen
Wagenmangel abhelfen

Verwaltung und Rechtspflege

Das Geſetz über die Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs iſt jetzt lange genug in Kraft um ein vor
läufiges Urtheil über ſeine Wirkungen abgeben zu können

Es kann nicht geleugnet werden ſo ſchreibt man heute
offiziös hierzu daß es ſich nach den verſchiedenſten
Richtungen als ſegensreich erwieſen und den ſchlimmſten Aus
wüchſen der Konkurrenz ein Ende gemacht hat Natürlich hat
es nicht alle im Handel und Verkehr vorkommenden Uneben
heiten aus der Welt ſchaffen können das lag nicht im Sinne
der Geſetzgeber und wird auch nie möglich ſein Soviel jedoch
iſt erzielt daß man ſich überall in acht nimmt ſeine Waaren
auf Koſten anderer zu loben oder die Reklame zu ſtark aus
zudehnen oder Namen und Firmen zum Zwecke der Täuſchung
u benutzen Auch der Abſchnitt über die Wahrung von Gee und Betriebsgeheimniſſen hat ſich bewährt Die Be
immungen gegen Quantitätsverſchleierungen haben bisher

nicht wirkſam werden können weil der Bundesrath mit den
dazu nöthigen Verwaltungsmaßnahmen noch nicht vorgegangenIndeſſen darf auch nicht verkannt werden daß die Be

rchtung es würde mit dem Geſetze ein Anreiz zu un
egründeten und leichtfertigen Denunciationen

n werden ſich bewahrheitet hat und zwar in weiterem
mfange als angenommen war Jſt es doch vorgekommen

daß eine Firma einer anderen die Jnangriffnahme eines Ge
ſchäfts hat unterſagen laſſen wollen weil ſie ſelbſt ein ſolches
beabſichtigte Die Gerichte erleben darin die wunderbarſten
Dinge und es iſt nur zu wünſchen daß die Geſchäftsweltſich mehr als bisher mit dem Geiſte des Geſetzes bekannt
macht um ſich vor den doch immerhin durch die ungerecht
fertigten Denunciationen hervorgerufenen Unannehmlichkeiten
u bewahren Man giebt ſich übrigens der Hoffnung hin
aß nach längerer Handhabung des Geſetzes die gerichtliche

Praxis auch hier eine Norm ſchaffen wird an welche ſich
die Geſchäftswelt gewöhnen wird und welche die allzu zahl
reichen unbegründeten Denunciationen ſtark vermindern wird

Daß auf den Wiedereintritt des Kriminalkommiſſars von
Tauſch in den Dienſt der politiſchen Polizei von amtlicher
Seite nicht mehr gerechnet wird dürfte nach dem Berliner
Tagebl aus dem Umſtande hervorgehen daß ſeine Stelle nun
mehr endellig durch den Kriminalkommiſſar Schöne tet
worden iſt ie in früheren Jahren Herr v Tanſch ſo iſt in
dieſem Jahre Herr Schöne im Auftrag des Generalſtabes bei
den großen Manövern zugegen geweſen

Soziale Augelegeuheiteu
Der oſt preußiſche landwirthſ

verein hatte an die Regierung an den Landeshaupimann und
an ſämmtliche Landräthe ſeines Bezirks das Geſuch gecichtet daſorgen daß durch Kuſſtellung einheitlicher Grundſate und

Verzicht auf den aus der Arbeit der ren ein
erwachſenden Gewinn die im Jntereſſe des landwirthſchaſtlichen
Betriebes ſehr wünſchenswerthe Reinigung des Sagatgutes

nur einen Schiffsbau in Angriff zu nehmen

aftliche Central P

durch mechaniſches Ausleſen durch Strafgefangene reſp Jnſaſſen
von Beſſerungs Pflege und Armenanſſalten ermöglicht werde
Der Miniſter des Jnnern hat dem Geſuch infofern Folge ge
geben als er ſich bereit erklärt hat den ſonſt mit 40 Pf für den
Tag und Kopf berechneten Arbeitslohn für die zur Saatreinigung
verwendeten älteren und ſchwächeren Gefangenen auf die Hälfte
herabzuſetzen Die Dentſche Berg und Hüttenarbeiter Ztg
theilt ferner mit daß auf der Zeche Miniſter Stein, die der
größen Gelſenkirchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft gehört gegen
wärtig Strafgefangene als Bergleute thätig ſeien Die
Geſellſchaft ſoll erklärt haben daß nicht ſie ſondern ein Unter
nehmer die Lente eingeführt habe

Seitens des Poſener Regierungs Präſidinms ſind in Rück
ſicht auf den überaus großen Arbeitermangel die Schul
behörden ermächtigt worden auf dem Lande die Kinder über
10 Jahre vorläufig auf 8 Tage zu beurlauben damit fie beim
Einbringen der zu einem erheblichen Theil noch ausſtehenden
Kartoffel und Rübenernte behilflich ſein können

Das preußiſche Kultusminiſterium hat von den
einzelnen Regierungsbezirken eingehende Berichte über den gegen
wärtigen Stand der Granuloſe anſteckenden koruförmigen
Augenentzündung eingefordert Dieſe Berichte ſind jüngſt ein
gegangen ſie erweiſen daß die Verbreitung der Seuche eine
ſehr große iſt und daß es daher nothwendig ſein wird zur Be
kämpfung derſelben mehr Mittel zur Verfügung zu ſtellen als
im vorigen Jahre

Heer und Marine
Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine Aller

höchſte Kabinets Ordre vom 17 Oktober betr die
Fahnenverleihnng an die durch Allerhöchſte Kabinets
Ordre vom 31 März 1897 errichteten Regimenter und
Bataillone Nach der Aufzählung derſelben heißt es Jch
hege das zuverſichtliche Vertrauen daß dieſe Truppentheile die
von Mir ihnen anvertrauten Feldzeichen jederzeit in hohenEhren halten und bis in die fernſte Zunft zum Heile Deutſch

lands und zum Ruhme des Heeres führen werden

Fortgeſetzt wird verſichert daß unſere Panzerſchlacht
flotte in ihrem gegenwärtigen Zuſtande für den Ernſtfall nicht
ſtark genug ſei den an ſie herantretenden Anforderungen zu ge
nügen Man ſollte daher glauben daß die Marineverwaltung
wenigſtens beſtrebt ſein würde die bewilligten Schiffsneubauten
ſo ſchnell wie möglich im Bau zu fördern um dieſen vermeint
lichen Mangel an Schlachtſchiffen möglichſt bald zu beſeitigen
Dem iſt aber nicht ſo denn heute faſt an der Jahreswende

welcher Werft der Neubau Erſatz König Wilhelm in
Auftrag gegeben werde geſchweige denn daß der Bau dieſes
Schiffes in Angriff genommen werden ſolle Dieſe Hinaus
ſchiebung des Baues muß um ſo mehr befremden als es ſich bei
der Fertigſtellung des in den erſten Monaten d J bewilligten
einzigen Panzers nur um die Wiederholung eines Typs handelt
der nach dem Vorbilde der beiden ſchon zu Waſſer gelaſſenen
Schiffe Kaiſer Friedrich III und Kaiſer Wilhelm II zur
Ausführung kommen ſoll wie der Etat beſagt Von zetitrauben
den Ausarbeitungen der Konſtruktionspläne dieſes Neubaues
kann mithin nicht die Rede ſein wenn dieſelben in einigen
Einzelheiten auch abweichend von jenen der beiden anderen
Schweſterſchiffe ſein mögen Auf der einen Seite wird eine
möglichſte Abkürzung der Bauzeit gefordert indem man die

läßt man mehr als ein halbes Etatsjahr verſtreichen ohne auch
obgleich von der

Kriegsmarine immer wieder auf den Mangel an Arbeit auf
unſeren Schiffswerften aufmerkſam gemacht wird

Zu ſeiner kürzlichen Meldung wonach in allernächſter Zeit
ein neues Gewehrmodell an die Truppen ausgegeben
werden ſollte wird dem Hamb Korr von anderer wohlunter
richteter Seite mitgetheilt daß zur Zeit allerdings wie immer
Gewehrmodelle verſchiedener neuer Konſtruktionen bei einzelnen
Truppentheilen erprobt werden und daß dieſe Erprobungen
zum Theil ziemlich weit vorgeſchritten ſind von einem Ab
ſchluß der Erprobungen zu reden ſei aber nicht richtig

Die Uebernahme der neuen Fahnen an die Bataillone
der neu gebildeten Regimenter des 12 kgl ſächſ Armee
Corps ſoll am 2 Dez dem Jahrestage der blutigen Schlacht
von Villiers durch König Albert in Dresden erfolgen

Parteinachrichten

Hier und da iſt das Vorgehen der Militärbehörden in
Braunſchweig gegen die Theilnahme von Reſerveoffizieren
an Kundgebungen zu Gunſten des Herzogs von Cumber
land getadelt worden Die Welfen ſelbſt ſind aber der Meinung
daß wie ihr braunſchweigiſches Organ bemerkt es ſich nicht
mit einander verträgt daß diejenigen Herren welche auf dem
altbraunſchweigiſchen Standpunkte in politiſcher Beziehung ſtehen
dennoch preußiſche Reſerveoffiziere werden Jn dieſem Punkte
ſind wir mit dem welfiſchen Blatte einverſtanden

Jnnerhalb der ſozigl demokratiſchen Vertretung im
Reichstage bereiten ſich allerlei Veränderungen vor Der
Vertreter für Elberfeld Barmen Harm will aus geſchäftlichen
Rückſichten nicht mehr kandidiren Bebel will das Mandat für
Hamburg wieder übernehmen weshalb Molkenbuhr im
Wupperthal gewählt werden ſoll Der Vertreter Solingens
Schumacher iſt auch endlich des Haders müde der ſeitdem
er ſeinen Wahlkreis vertritt dort unter den Genoſſen herrſcht
und den beizulegen bisher weder Parteitage noch Parteivorſtand
imſtande geweſen ſind Jetzt ſoll Dr Lütgenau dort die

arteigenoſſen auf ſeinen Namen vereinigen während Herr
Schumacher wie es ſcheint nach Dortmund verſetzt werden ſoll
Daß Klees in Hamburg nicht wieder kandidiren will und durch
Pfannkuch erſetzt werden ſoll erwähnten wir bereits

Der geſtern in München ſo plötzlich verſtorbene ſozial
demokratiſche Abgeordnete Karl Grillenberger einer der
hervorragendſten Vertreter ſeiner Partei wurde am 22 Febr 1848
in Zirndorf in Bayern geboren erlernte die Schloſſerei und
betrieb dies Handwerk bis 1874 zuletzt als Werkmeiſter in Forch
heim Er übernahm dann die Redaktion des Nürnberg Fürther
Sozialdem wurde 1878 Korrektor in einer Nürnberger Druckerei
und redigirte die Fränk Tagesp in Nürnberg Mitglied des
Reichstages war Grillenberger ſeit 1881 als Abgeordneter des
Wahlkreiſes J Mittelfranken Nürnberg Der Arbeiterſchutz
Kommiſſion gehörte er ſeit 1884 der Militärkommiſſion ſeit
1886/87 an Mit größeren Reden iſt er im Reichstage hervor
getreten bei den parlamentaxiſchen Erörterungen zur Kranken
arg zum ſozialdemokratiſchen Arbeiterſchutzantrage zur
Unfallverſicherung Jnvaliditäts und Altersverſorgung zur
Militärvorlage im Dezember 1886 Am 12 Juli 1893 wurde er als
Vertreter Nürnbergs auch in die zweite bayriſche Kammer gewählt
Jn Volksverſammlungen hat Grillenberger häufiger geſprochen
ſeine Reden zeichneten ſich dyrch eine gewiſſe Mäßigung
und Sochlichkeit aus die von t redigirte Fränkiſche
Tagespoſt gehört P den zahmſten Blättern in der

artei Auf einem ſozialdemokratiſchen Parteitage und in
berliner Volksverſammlungen wurde Grillenberger anf das
eftigſte deshalb angegriffen weil er die Nachricht von dem
Tode Kaiſer Friedrich s in der Fränkiſchen Tagespoſt mit

einem Trauerrande umgeben haben ſollte Bekannt iſt Grillen
berger s Antwort auf Herrn v Köller s r Grillenbergeres wird immer ärger Herr Köller es wird immer döller

hat ſie noch nicht einmal darüber einen feſten Entſchluß gefaßt

Einzelraten ſo hoch wie möglich bemißt auf der andern Seite J

Frhr v Hammerſtein wird nach der Volksztg im
Moagbiter Zellengefängniß Zuchthaus noch immer als krank
geführt Jnfolgedeſſen wird er auch nicht zur Verrichtung an
ſtrengender Arbeiten herangezogen ſondern mit Schreibarbeiten
für das Anſtaltsbureau beſchäftigt Jn die Lazarethſtation iſt
Frhr v Hammerſtein nicht übergeführt worden er befindet ſich
nach wie vor in ſeiner Zelle wo ihm auch die Bücher der
Anſtaltsbibliothek unumſchränkt zur Verfügung ſtehen Wegen
ſeines leidenden Zuſtandes iſt ihm vom Anſtaltsarzt Lazarethkoſt
verſchrieben worden die aus leichteren und kräftigeren Speiſen
beſteht als die Anſtaltskoſt

Schule und Kirche
X Sangerhauſen 19 Okt Kürzlich hat hier die Kreis
ſynode getagt Auch der Fall Kötzſchke fand da Erwähnung
Theilweiſe zollte man ſeinem Wirken in der hieſigen Ulrichs
gemeinde lobende Anerkennung Aber namentlich gegen ſeine
jetzige Wirkſamkeit daß er auch fernerhin noch in Sangerhauſen
ſeine Kräſte in den Dienſt des allgemeinen Wohls ſtellen will
hat ſich ein heftiger Widerſpruch geltend gemacht Man hat
einen Geſetzvorſchlag angenommen daß künftig den Geiſtlichen
die aus irgend welchen Gründen aus dem Amte ſcheiden das
Wohnen an ihrem bisherigen Wirkungsort ver
boten werde Ein geradezu mittelalterlicher Beſchluß der
an die alte Verbannungsſitte erinnert Freilich in der hieſigen
Kreisſynode haben ja auch außer den Geiſtlichen die fendalen
Rittergutsbeſitzer den Haupteinfluß

Kolonialnachrichten

Ueber die Ermordung des ſtellvertretenden Landeshaupt
manns v Hagen auf NeuGuinea überbringt das franzöſiſche
Kriegsſchiff Eure via Numeg Neu Caledonien einige nähere
Mittheilungen aus Matupi Bismarck Archipel Nachdem man
Gewißheit darüber erlangt hatte daß der Weltreiſende Otto
Eh lers ermordet worden war wurde einer der muthmaßlichen
Mörder ein ehemaliger Polizeijunge eingeſperrt Er entwich
aber unter Mitnahme eines Mauſergewehres und von 150
Patronen ſowie unter Hinterlaſſung einer Warnung an v Hagen
daß im Falle einer Verfolgung die erſte Kugel ihm v Hagen
gelten würde Nachdem der Richter Dr Hahl mit dem Dampfer
Stettin in Stephansort eingetroffen machten ſich beide von

Hagen und Dr Hahl in Begleitung von zwei Europäern und
40 Poliziſten an die Verfolgung nachdem v Hagen in einer ge
wiſſen Vorahnung ſeines nahen Todes alle ſeine Papiere ge
ordnet Briefe geſchrieben und ſein Teſtament aufgeſetzt hatte
Der entwichene Buka Junge machte ſein Wort zur Wahrheit
und legte aus einer Entfernung von 20 Metern hinter einem
Baume verſteckt auf v Hagen an der tödtlich getroffen nieder
ank Jn der allgemeinen Beſtürzung über dieſes entſetzliche

Ereigniß muß die weitere Verfolgung außer Acht gelaſſen worden
ſein denn der Mörder war bis zum Datum der letzten Nach
richten noch nicht eingefangen S M S Falke traf ſchon
am folgenden Tage am Orte der That ein und v Hazen wurde
mit militäriſchen Ehren beigeſetzt

Ansland
Großbritannien und Jrland

Wan Aus London wird uns geſchrieben Die frondirende
Partei im Kabinet an deren Spitze der Koloniglminiſter
Chamberlain ſteht ſetzt ihre ſeit einiger Zeit begonnene Maul
wurfsarbeit durch die Lord Salisbury zum Abgange
gezwungen werden ſoll ſehr eifrig fort Man muß ge
tehen daß ſie recht geſchickt zu Werke geht Der liberale
Daily Chronicle, der die natürlich ganz unbegründete Nach

richt in die Welt geſetzt hat der Premier wolle ſeine Demiſſion
geben ſtellt es ſo hin als ob im Schoße des Miniſteriums
alles Friede und Freundſchaft ſei Lord Salisbury aber die
Nachtheile des Alters zu ſpüren beginne und daher die Laſt
ſeiner ſchweren Stellung nicht mehr tragen könne Die
Königin wolle ſich von Lord Salisbury der ja immer hoch in
ihrer Gunſt ſtand nicht trennen indeß der Premier ſei auch
der Geſundheit ſeiner Fran wegen ſehr beſorgt die ſeit einiger
Zeit recht leidend iſt Alle dieſe Behauptungen gehen ohne
jeden Zweifel von Mr Chamberlain aus der dem liberalen
Daily Chronicle natürlich als viel weniger konſervativ

wie Salisbury er hat ja früher der liberalen Partei
angehört und iſt uur infolge der iriſchen Frage von
ihr geſchieden bedeutend genehmer iſt als diefer Daß

roße Meinungsverſchiedenheiten im Miniſterium herrſchen
teht unlengbar feſt Die Währungsfrage allein giebt ja bereits
zu ſolchen Veranlaſſung Die Bimetalliſten im Kabinet vor
allein Mr Balfour der erſte Lord des Schatzamts und Führer
des Hauſes der Gemeinen ſind über die nun endgiltige Ab
lehnung des Antrages die Münzen in Jndien wieder zu öffnen
erbittert Noch weit ſchärfer aber iſt die Gegnerſchaft zwiſchen
Salisbury und Chamberlain über die ich Jhnen bereits jüngſt
wieder einmal berichtete und die eigentlich ſo alt iſt wie das
jetzige Kabinet u irgend einem Reſultat muß die nun faſt
offen gewordene Fehde führen hoffentlich zu dem daß Salisbury
Sieger bleibt

Jtalien
Die Nuova Antologia bringt einen auffallenden Artikel

über Jtalien und den Dreibund in dem auf Grund von un
veröffentlichten Briefen Robilant s und anderem Material
enthüllt wird daß Robilant 1886 ſich erſt zur Verlängerung
des Dreibundvertrages verſtand nachdem er von Bismarck die
Erlaubniß erhalten mit England eine Konvention zum Schutze
der Mittelmeer Intereſſen zu ſchließen was auch geſchah Jm
übrigen verlangt der Artikel nach Ablauf des Vertrages den
Austritt Jtaliens aus dem Dreibund und die Bildung
eines neuen Zweibundes England und Jtalien Der in
Mailand erſcheinende franzoſenfreundliche Secolo bringt aus
dieſem Anlaß bereits einen hämiſchen Artikel in welchem er
ausführt daß der Dreibund mit Ablauf des gegenwärtigen
Vertrages italieniſcherſeits nicht mehr erneuert werden würde

Selbſt für den unwahrſcheinlichen Fall daß das thatſächlich
eſchehen ſollte kann Deutſchland dieſer Eventuglität ruhig insAuge blicken denn eine unbeſtrittene Thatſache iſt es daß

Deutſchland keineswegs auf Italien angewieſen iſt dieſes aber
ohne Dentſchland zur Ohnmacht verurtheilt iſt Die offi
ziöſe Jtalie ſchreibt zum Briefe Robilant s Wenn Fürſt
Bismarck als praktiſcherer Geiſt den Eigenſinn Robilant s durch
ſein Entgegenkommen nicht gebrochen hätte wäre es vermuth
lich zu einem für Italien verhängnißvollen Kriege gekommen

Die Unterſchlagungen Brougidou s haben int
Vatikan große Aufregung verurſacht Die klerikalen Blätter
veröffentlichen nichts Der Papſt hat eine Kommiſſion er
nannt beſtehend aus den Kardinälen Rampolla Gotti
di Pietro Monſignore Angeli Privatſekretär des Papſtes und
dem Advokato Patciarca Es wurde beſchloſſen die dringende
Appellation anzürufen weil das Urtheil das die Joachims
kirche Brougidon zuſpricht in 14 Tagen rechtskräftig wird

Das Malländer Tribunal verurtheilte geſtern drei Anar
chiſten in deren Wohnung eine mit Pulver gefüllte Blech
büchſe gefunden wurde zu 2 Jahren Gefängniß Einer der
Angeklagten hatte eingeſtanden daß die Büchſe zu einem
Attentat anf den König Hümbert beſtimmt geweſen ſei
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Frankreich
Ueber die franzöſiſche Handelsmarine hat der Depu

tirte von Marſeille Charles Roux dieſer Tage eine Studle ver
öffentlicht der wir folgende Ziffern entnehmen Jm Jahre 1887
nahm Frankreich unter den Handelsmarinen Europas die zweite
Stelle ein England zählte 6,502,000 Frankreich 722,000 Deutſch
land 628,000 Norwegen 150,000 Tonnen Jm Jahre 1895 iſt
Frankreich von Deutſchland überflügelt worden und an die dritte
Stelle gerückt England zählte 9,984,000 Deutſchland 1,306,900
Frankreich 864,000 Norwegen 455,000 Tonnen Die Zunahme
der franzöſiſchen Handelsmarine betrug in dieſen acht Jahren
nur 19,71 Proz während die engliſche um 54,44 die deutſche
um 108 die norwegiſche um 202 Proz zugenommen hat Jn
weiteren acht Jahren wird Frankreich vorausſichtlich auch von
Norwegen überholt ſein Die Urſache dieſes Zurückbleibens
findet Charles Noux in der Langſamkeit und den großen
Koſten der Arbeit der franzöſiſchen Werften und dann in den
Staatsprämien durch welche die Werften veranlaßt werdeu
nicht mehr zu produziren als zur Erlangung der Prämien
genüge

Jn Paris hat der Munizipalrath geſtern in der Frage der
Verthenerung des Brotes den Wunſch ausgedrückt daß
die Eingangszölle auf Getreide auf 4 Francs herabgeſetzt werden
und deren Ertrag dem Wohle der arbeitenden Klaſſen zugewendet
werden ſoll

Norwegen
Die neuen Befeſtigungswerke welche dazu beſtimmt

ſind den Einlauf in die Drontheimer Föhrde zu ver
theidigen ſind wie aus Chriſtignia geſchrieben wird vollendet
Die Vatterien welche mit den ſchwerſten Geſchützen ausgeſtattet
worden ſind ſollen nach Ausſage von Fachleuten muſterhaft ge
baut ſein ſie ſind in die Granitfelſen eingebant und liegen
derart gedeckt daß ſie von der See aus gar nicht zu ſehen ſind
J ähnlicher Weiſe ſind auch die Munitionskammern und

orrathsmagazine in den Felſen placirt Die Jngenieure haben
alle nöthigen Sprengungen mit ſolcher Sorgfalt durchgeführt
daß die Außenwände der Felsmaſſen ſo wenig wie nur möglich
beſchädigt worden ſind ie Batterien haben bereits ihre Be
ſatzung an Feſtungsartillerie erhalten und es wurde unlängſt eine
Reihe von Schießübungen vorgenommen wobei es ſich gezeigt
at daß die Treffſicherheit der neuen Geſchütze eine ganz er
aunliche und die Bedienung derſelben eine überaus leichte iſt

Nußland
Jn einem petersburger Briefe der Pol Korr wird aus

geführt daß allen Anzeichen nach für Rußland zu Gebiets
erweiterungen in Central Aſien in abſehbarer Zeit kein
Anlaß vorliegen werde ſo daß die ruſſiſche Regierung in der
Lage ſei an die adminiſtrative und kulturelle Aſſimilirung der
aſiatiſchen Provinzen mit dem übrigen Reiche heranzutreten
Die Regierung werde dieſem Reformwerke große Aufmerkſam
keit widmen und das nächſte Jahr werde gewiß nicht ohne
merkliche Fortſchritte in dieſer Richtung vorübergehen Jm
Laufe des Winters ſollen die Generalgouverneure der aſiatiſchen
Provinzen nach Petersburg kommen wo unter dem Vorſitze des
Miniſters des Jnnern Berathungen über die in den genannten
Gebieten in adminiſtrativer ſowie in ökonomiſcher Beziehung zu
ſchaffenden Einrichtungen ſtattfinden werden

Der petersburger Berichterſtatter der Köln Ztg meldet zur
Verhaſtung eines ruſſiſchen Staatsraths nebſt Tochter wegen
Verkaufs militäriſcher Geheimniſſe nach Oeſterreich
es ſeien noch drei Offiziere der petersburger Garniſon ſowie
zwei Schreiber als Mitangeklagte verhaftet worden

Mittel und Südomerika
Die Evening Poſt erfährt daß zahlreiche Geſchäftslente

in Havanng und Matanzas in geheimen Verſammlungen
ſich gegen die Autonomie und für die Annexion durch
die Vereinigten Staaten von Amerika erklärten Sie erklären
die bloße Autonomie könne keinen permauenten Frieden auf
Kuba herbeiführen

h

Provinzialnachrichten
Magdeburg 19 Die durſtigen Magdeburger

Das Elbwaſſer bei Magdeburg iſt ſehr ſalzig und die Magde
bürger ſchreiben ihren ſtarken Durſt dieſem durch Zuflüſſe von
Bergwerken bewirkten Salzgehalt ihres Trinkwaſſers zu Nun
iſt zum Ueberfluß letzthin bei Aken nach ein Elbkahn geſunken
der 10,000 Centner loſes Salz und 1200 Centner Chlorkalk
führte Da wird ſicher der Durſt der Magdeburger und mit ihm
der Ertrag ihrer Bierſteuer noch weſentlich ſteigen

K Erfurt 19 Okt Aucs dem Erfurter Polizei
Eldorado Zu welch unliebſamen Konſequenzen es führen
kann daß die erfurter Polizeiſergeanten an ihren dienſt
freien Tagen zu allerlei Dienſtleiſtungen herangezogen
werden lehrt der folgende Fall Nach vollendetem Nachtdienſt
hatte am Montag vormittag ein Polizeiſergeant während der
Schwurgerichtsſitzung noch Dienſt zu thun Furchtbar abge
P und anſcheinend unwohl betrat der Beamte unſicheren

chrittes den Saal ſchwankte an den verwundert aufſchauenden
Geſchworenen vorbei und nahm dann auf ſeinem Stuhl in der
Nähe der Anklagebank Platz Bald bemerkten die Gerichtsboten
daß der Beamte gleichgiltig da ſaß und bei Vereidigung einiger

ne ſich nicht erhob Die Sitnation für den völlig erſchöpften
Beamten wurde immer ſataler Um jeden Eklat zu vermeiden
führte der Kaſtellan den Sergeanten durch eine Hinterthür ins
Freie Auf dem Friedrich Wilhelms Platz erregte der hin
in herſchwankende Dienſtfreie natürlich nicht geringes Auf
ehen

K Erfurt 19 Okt Gefaßter Einbrecher Jm benach
barten weimariſchen Dorfe Linderbach wo Kirchweihfeſt ge
55 wird drang in vergangener Nacht ein Dieb in das Re
aurant zur Guten Quelle ein und räumte in der Küche

unter den Braten und Wurſtvorräthen gehörig auf Von dort
wandtez ich der Patron nach dem Adlung ſchen Reſtaurant Der
Sohn des Wirthes gewahrte beim n e Licht in der
Küche ſprang zu und ſah ſich da einem ſtrammen Kerl gegenüber
Es kam zum Ringkampfe Prltotze des Lärmes eilte der Vater
d Beiden gelang es den Einbrecher der mit Dolch underzerol verſehen war unſchädlich zu machen Der zunächſt im
Spritzenhauſe untergebrachte und heute früh nach Vieſelbach
transportirte Dieb hüllt ſich bezüglich ſeiner Perſon in
Schweigen

kUnſer Schlachthaus dasO Heiligenſtadt 19 Okt
zwar ſeit zwei Jahren auf dem Papier ſteht deſſen Erbauung
aber immer noch nicht begonnen iſt wird nachgerade ein
Schmerzenskind für unſere Stadt Die Stadtvertreter haben erſt
lange Zeit die Platzfrage erwogen und wöählten ſchließlich einen
ger verſteckten Platz der überdies kaum 100 Meter oberhalb
er ſtädtiſchen Bade anſtalt ſich befindet Der Magiſtrat ließ

nun ohne vorher die Stadtverordneten zu befragen dieſen Plaß
ür den Bau vorbereiten Jnzwiſchen wurden Gutachten ſeitens
es Königl Gewerbeinſpektors des Kreisbaninſpektors und des

Kreisphyſikus abgegeben welche ſich ſämmtlich zu Un gunſten

des gewählten Platzes ausſprachen Trotzdem genehmigte dern e e roh des Magiſtrats das ſich auf ca
120,000 Mark ſtellt ache der Stadtverordneten iſt es nun
eine Entſcheidung zu treffen die vorausſichtlich im ablehnenden
Sinne ausfallen dürfte

4 Vom Eichsfelde 19 Okt Die Handelskammer
für die Kreiſe Mühlhauſen Worbis und Heiligen
ſtadt beſchloß in ihrer letzten Plenarſitzung das allgemeine
gleiche und geheime Wahlrecht und den bisherigen Cenſus d
nur die erſten 3 Klaſſen der Gewerbeſteuerpflichtigen ſind wahl
berechtigt beizubehalten Weiter beſchloß die Kammer die Mit
gliederzahl um 4 zu erhöhen

Perſonalnachrichten Dem Pächter des der Landesſchule Pforta
gehörigen Gutes Fränkenau Landwirth Kitzing iſt der Charakter als König
licher Oberamtmann deigelegt worden

J Weimar 19 Okt Thüringiſches Lehrerinnen
Heim Schon am 6 Nov hält hier der Verband zur Be

ründung eines Feierabendhauſes für Lehrerinnen in Thüringen
eine V Generalverſammlung auf der Fräul Anna Heſſe aus

Erfurt die Vorſitzende des Verbandes über die Beſtrebungen
des Verbandes die Veranſtaltungen zur Beſchaffung der er
forderlichen Mittel ſowie über die Ausſichten des Unternehmens
ſprechen wird

Greiz 19 Okt Kindesleiche Geſtern vormittag
wurde in der Nähe des Schützenplatzes von an einer Brücke
beſchäftigten Arbeitern der nackte Leichnam eines 7 Monate
alten Knäbleins in der Elſter aufgefunden Die unnatürliche
Mutter eine Dienſtmagd in Noßwit iſt bereits verhaftet nach
ihrem Liebhaber der der That mit verdächtig iſt wird
gefahndet

Gera 19 Okt Ueberfahren Jn der Nähe der
Stadt wurde durch eine Maſchine eine als Schranken

n ſungirende Bahnwärterfrau überfahren und ge
ödtet

Vermiſchtes
Von der Garderobe des Kaiſers war in einer geſtern in

Berlin abgehaltenen Verſammlung der chneider und
Schneiderinnen die Rede die ſich mit den ſanitären Mißſtänden
im Gewerbe befaßte Der Referent Schneider Timm ſchilderte
angebliche Mißſtände die bei einer Firma herrſchten der die
Anfertigung der kaiſerlichen Garderobe übertragen ſei Die
Firma habe für einen Miniſterfrack beſtimmt für Herrn
v d Recke einem Zwiſchenmeiſter Kanowski 19 M gezahlt
Dabei mußte der Frack für dieſen minimalen Preis in der Nacht
fertig geſtellt werden Die Civilſachen des Kaiſers
würden gleichfalls bei einem Zwiſchen meiſter und nicht in
der Werkſtatt wie man allgemein annehme angefertigt An
geſichts der Zuſtände die oftmals bei den Zwiſchenmeiſtern
herrſchten könne es nicht Wunder uchmen daß Krankheiten
übertragen würden wie dies kürzlich in England feſtgeſtellt ſei
wo ein Herzog am Typhus ſtarb der durch ein neu geliefertes
Kleidungsſtück von einer armen Schneiderfamilie an den Be
ſteller den Herzog übermittelt wurde Die Verſammlung nahm
ſchließlich eine Reſolntion an in der hervorgehoben wird daß
ſ Z bei den Erhebungen der Reichskommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik die Anſteckungsgeſahr in der Maßbranche anerkannt ſei

Zum Fall Ziethen wird der Berl Pr geſchrieben daß
neuerdings ſeitens der Zuchthausverwaltung in Werden eine
ſtrengere Behandlung des Gefangenen Albert Ziethen eingetreten
iſt Ziethen hatte vor längerer Zeit einen Aufruf verfaßt den
er an ſeinen Bruder abſenden wollte Dieſer Aufruf ſollte zur
Gewinnung neuer Zeugen in Elberfelder Blättern veröffentlicht
werden Die Zuchthausdirektion inhibirte den Brief jedoch und
ſtellte Ziethen ſcharf zur Rede Es wurde ihm bedeutet daß er
ſich endlich doch beruhigen ſolle er bewirke ja mit ſeinen forteſetzten Bemühnungen nur daß ganze Stöße Akten ſich bei der
Jnſtizbehörde anhäufen die Zuchthausdirekton habe mit keinem
Gefangenen wieder gleiche Scherereien gehabt Weiter wurde
Zicthen auch nicht geſtattet einen an ihn gerichteten dringenden
Brief zu beantworten Auch das Geſuch ſeines Bruders dem
Gefangenen eine Strafausſetzung zu bewilligen iſt was aller
dings vorauszuſehen war ſeitens der Staatsanwaltſchaft ab
gelehnt worden

Stiftungen Dem in Dresden beſtehenden Gemein
nützigen Verein haben die Erben des kürzlich verſtorbenen
Kommerzienraths Bon di 100,000 M geſchenkt Der Stadt
Münſter in Oberelſaß wurden von der Fabrikfirma Hartmann
160,000 Mark zur Herſtellung einer Waſſerleitung zum Geſchenk
gemacht

Ein junger Groſvater Ju Vlotho iſt ein Herr Friedrich
Dreiſchmeier ein rüſtiger Vater von kaum 37 Jahren
leiblicher Großvater geworden und feierte geſtern die Taufe
ſeiner erſten Enkelin Er ſelbſt hat 9 Kinder bis jetzt davon
7 Jungen hintereinander die reinen Orgelpfeifen Es hatte
der Kaiſer vor etlichen Jahren bei dem Siebenten die Pathen
ſtelle übernommen Dieſe letztere ſchöne Gepflogenheit lieſt man
ja wohl ſchon häufiger aber ein 37 jähriger Großpapa dürfte
denn doch zu den Raritäten gehören weshalb ein jeder dem für
ſorglichen immerfrohen Familienvater eine gewiſſe beſondere
Anerkennung nicht verſagen wird

Falſchmünzerei Jn Weſel ziehen die Verhaſtungen wegen
Falſchmünzerei immer weitere Kreiſe Jn dieſen Tagen iſt ein
in den glänzendſten Vermögensverhältniſſen lebender unver
heiratheter Gutsbeſitzer verhaftet worden Es werden ihm enge
Beziehungen zu einer Falſchmünzer Geſellſchaft die ihre Werk
ſtätte in London hat nachgeſagt Dieſer Geſellſchaft iſt die
Polizei jetzt endlich auf die Spur gekommen Es ſollen noch

unſauberen Geſchäft in Verbindung ſtehen Bekanntlich handelt
es ſich um Hundertmarkſcheine deren Nachahmung verhältniß
mäßig gut gelungen iſt

Erdbeben Jn Agram fand geſtern früh 6 Uhr 55 Min
ein ziemlich heftiges mehr als drei Sekunden dauerndes wellen
förmiges Erdbeben ſtatt das ſich in der Richtung von Nord
oſt nach Südweſt bewegte Jn den Häuſern fielen einzelne
Gegenſtände durch die Erſchütterung von der Wand herab
größerer Schaden ſcheint jedoch nicht angerichtet zu ſein

Eine eigenartige Genugthuung wird einem zu unrecht be
ſchuldigten Bürger von Dijon zu theil werden Der Gemeinde
rath dieſer Stadt hat beſchloſſen dem Grundbeſitzer Grenier
der zwei Jahre lang als Mörder eines vierzehnjährigen
ſuchung von ſeinen Mitbürgern geächtet worden war einen
Fackel zug zu bringen Kürzlich wurde ein Landſtreicher er
griffen der ſich als Urheber dieſes Mordes bekannte und dadurch
Grenier s Anſehen wiederherſiellte

Elektriſche Droſchken Jn Paris wurden am 15 Okt
die erſten Verſuche mit einer elektriſchen Droſchke ge
macht welche bemerkenswerthe Ergebniſſe hatten Hinter dem
elektriſchen Wagen fuhren die Mitglieder eines Prüfungsausſchuſſes Jngenieure und Vertreter der Compagnie des Peuites

für Herren
M 2,50 12für Damen

h aufgehängt als

verſchiedene andere Perſönlichkeiten aus dortiger Gegend mit dem

Mädchens gerichtlich verfolgt und nach Einſtellung der Unter

Voitures deren Fuhrwerke nur mit Mühe dem raſch dahin
ſaufenden Verſuchswagen folgen konnten Dieſer legte einen

Weg von 80 Kilometern die Stunde zurück während urſprünglich
nur 70 in Ausſicht genommen waren

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Pillan erſchoß ſich
der Unteroffizier Laſcheit von dem Fußartillerie Regiment Nr 2
aus Furcht vor Strafe Jn Eulenloh bei Wunſiedel hatte
die Holzhauersfrau Barbara Mariini eben ihre Petroleumlampe

ils die offenbar mangelhaft befeſtigt geweſene
Lampe herabſtürzte und die Frau mit Petroleum übergoß Die
Bedauernswerthe die in einem Nu in Flammen ſtand wurde
faſt am ganzen Körper förmlich geröſtet und gab etwa zwei
Stunden ſpäter nach unſäglichen Qualen ihren Geiſt auf
Jn dem im Kanton Oberehnheim gelegenen Dorfe Meiſtratz
heim wurden durch ein Schadenfeuer 11 Gebäude zerſtört
Die ganze Ernte wurde ein Raub der Flammen Am 18 d
ſtreifte bei der Ausfahrt aus der Südbahnſtation San Michele
ein Perſonenzug einen auf dem Nebengleiſe ſtehenden über die
Grenzmarke hervorragenden Kohlenwagen wobei der Aushilfs
conducteur Heiß aus Bozen ein Conducteur aus Bozen und
der Bataillonshorniſt Piazzi des Kaiſerjäger Regiments in
Brixen ſchwer verletzt wurden Jn Temesvar hat der
80jährige Grundbeſitzer Michael Szep in einem plötzlichen Anfall religiöſen Wahnſinus den jährigen Sohn ſeines Nachbarn

getödtet indem er dem Kinde ein ſcharf geſchliffenes Stemmeiſen
in den Kopf ſtieß Bei Neapel wurde der wiener Student
Karl Hiſam der im Hotel Piemonteſe wohnte im Meer
todt aufgefunden Er ſoll von zwei Burſchen überfallen ſeiner
Baarſchaft beraubt getödtet und ins Meer geworfen worden
ſein Jn Oran ſollten dieſer Tage vier Fremdenlegionäre
zwei deutſche und zwei belgiſche hingerichtet werden weil ſie
das Arreſtlokal in Brand geſteckt hatten Geſtern kam die Ent
ſcheidung daß die Legionäre zu 20jähriger reſp lebens
länglicher Zwangsarbeit begnadigt werden ſollen Nach
einer Meldung aus New Dork iſt auf der Rock
Jsland Linie ein Bahnzug durch fünf Maskirte an
gehalten worden welche die Paſſagiere ausplünderten
Jn Saargemünd im Militärlazareth übten ſich Lazareth
gehilfen und Rekonvaleszenten im Revolverſchießen Einer zielte
nach der Thür Jn dem Anugenblick als er abdrückte wurde
die Thür von außen geöffnet und die Kugel drang einem ein
tretenden Soldaten in die rechte Schläfe und und zerſchmetterte
ihm die Schädeldecke Jn Köln wurde ein äußerſt frecher
Raunb und Luſtmordverſuch an einer in der Brinkgaſſe
wohnenden Dame von einem fremden Menſchen verſurcht Er
überfiel die allein im Zimmer Anweſende löſchte das Licht aus
und verſuchte ſein Opfer zu erwürgen Dem Mädchen quoll
Blut aus Naſe Mund und Ohren hervor Der Unmenſch
ſchleppte ſein Opfer die Treppe hinunter als ein Herr jedoch
das Haus betrat ergriff der Raubmörder eiligſt die Flucht Die
überfallene Dame iſt ſchwer erkrankt von dem Unmenſchen
fehlt bis jetzt jede Spur Durch Schreck am Herzſchlag ge
ſtorben iſt in Königsberg i Pr die Rentiere Katharine
Burghard als ſie beim Umzuge plötzlich ihre ſämmtlichen
Werthpapiere vermißte Bald darauf wurden ſie aufgefunden

Perſonalnachrichten Der Geheime Ober Poſtrath und vor
tragende Rath im Reichs Poſtamt Henne der zweitälteſte vor
tragende Rath hat nach der D Poſtztg ſeine Verſetzung in
den Ruheſtand nachgeſucht Jn Jnnsbruck ſtarb der
penſionirte Direktor des dortigen Archivs Dr David v Schön
herr im75 Lebensjahre Der Generaldirektor der ſloveniſchen
Dampfmühlen Aktien Geſellſchaft Moritz Graf warf ſich in
Budapeſt vor einen Eiſenbahnzug und wurde von dieſem zer
malmt Jn New York iſt Charles Anderſon Dang der
Herausgeber der New York Sun, im Alter von 78 Jahren
geſtorben Der Dichter des Light of Aſia und Redacteur
des Daily Telegraph, Sir Edwin Arnold vermählte ſich
am letzten Sonnabend in London mit einer in England aus
gebildeten Japanerin Der japaniſche Geſandte wohnte der
Trauung bei Der amerikaniſche Admiral John Wordon
der im amerikaniſchen Bürgerkrieg das Panzerſchiff Monitor
im Kampfe gegen das konföderirte Panzerſchiff Merrimae be
fehligte iſt geſtorben Das Gefecht gab den Anlaß zur
Einführung von Panzerſchiffen in allen Marinen der Welt
Jn Wien iſt der Schachſpieler Berthold Engliſch der noch
an dem letzten Berliner Schachturnier theilgenommen hat an
Gehirnlähmung geſtorben Engliſch gehörte zu den hervor
ragendſten Vertretern der Wiener Schachſchule Er hatte erſte
Preiſe in London Hamburg und Wiesbaden errungen

Wehe wenn er losgelaſſen Jn der Barbierſtnube ſeift
der Lehrling einen alten Herrn ein und ſucht ihn mit folgen
den Bemerkungen angenehm zu unterhalten Unſer Prinzipal
iſt vertenfelt ſtreng können s mir glauben Wer einen Kun
den kratzt oder ſchneidet zahlt für jeden falſchen Schnitt zwanzig
Pfennige Aber heute hierbei wetzt der junge Mann ſein
Meſſer genirt mich das nicht denn ich hab geſtern auf der
Rennbahn dreißig Mark gewonnen Der Kunde rückt im

hin und her als ſei der Sitzplatz glühend heiß ge
worden
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Königlicher Hof Lieferant

Leipzig
befindet sich in IIalle bei

A Krantz Nachfolger Gr Steinstrasse
und hält solche diese LKaffees in Original Packung

bestens empfohlen

a J

Die Ziebung der 1 Klaſſe derGrofci Gorſger Tolterie
t ittwoch den 20 und morgen Donnerstag den

Oktober beſtimmt ſtattSie Gewinne werden auf Wunſch mit 9096 baar anusbezahlt
Ganze Volllooſe zu 11 halbe zu 5,50 ganze Looſe aur

1 Klaſſe zu 6,60 halbe zu 3,30 ſind noch zu haben in

Otto er ertmnent

Tante KnabenAnzüge
alle Größen in reichhaltigſter Auswahl

I zn hervorragend billigen Preiſen
envſehtt G ASS am Markt 15 u 16

neben der HirſchapothekeW
d

Zur Onpitals Anlage
31/2 00 33 und 40 bis 1905 unkündbaro

Pfandbriefe
verschiedener Hypothekenbanken

vom Lager jederzeit Kostenſrei abgeben

rnst 2
können wir

Bankgeschäft
Grosse Steinstrasse 10 E

S
S neneſter Ernte

r Sonchong à C 6 A ei Grusthee à A 2 ba Helauge Thee à J 6 4A F7 e 2r hS empfiehltJ A Krantz Nachfolger
t Ohin Thee Handlung undNiederlage der Russ Thee
S Export Gesellschaft

Knrawane Moskau

Den geehrten Einwohnern von Halle a/S u Umgegend hiermit
J zur gefl Nachricht daß ich

Leipziger Straße 63 hierſelbſt
ein

Spezial Geſchäft
Fabrikaten aus der Fabrik von

A L Mohr Altona Bahrenfeld
eröffnet habe Jndem ich um gütige Berückſichtigung meines Unter
J nehmens bitte verſpreche prompte reelle und zuvorkommende Bedie
nung Gleichzeitig empfehle

im Geſchmack
w Näbrwerib undAllerkeinste Margarine Marke r a er

à Pfund 70 Pfg
utter

Marke II à Pfd 60 Pfg Marke III à Pfd 50 Pfg
garantirt reines Schweineschmaalz à Pfd 40 Pfg

desgleichen ausgebraten mit Aepfeln und Zwiebeln à Pfd 45 Pfg

Hohren Kakao à Pfd 160 Pfg
Mohren Kaffee à Pfd 60 Pfg

Sämmtliche Artikel werden in ſtets friſcher Waare verabreicht
Hochachtungsvoll

WV Thömimg

von F

Gerichtlicher Verkauf
In dem Concursverfahren über das Vermögen des Cigarrenhändlers

Otto Wiegmann von hier ſollen die zur Concursmaſſe gehörigen
Waarenvorräthe als ein großer Poſten diverſe Cigarvype Cigarretten
Tabake Ranchutenſilien 2e abgeſchätzt in Höhe vonin Ganzen Sonnabend den 23 d Mts Nee
im Geſhaſtslokal Leipziger Straße 69 öffentlich meiſſoletend n hen
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden

n v n v r 2e e rSe t t e er lv 3 X b S e F w

ſicht der Waaren ſowie die Einſichtnahme der Taxe kannan Vormittags von 19 12 Uhr im obengenannten
Ge äftslokal erfolgen

Halle a S Bernh Schmidt Concursverwalter

G eFür ben Anzeigentheil verantwortlich W Känig in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

fſſ Mlaseberg

Ubhrmacher
Gr Ulrichſtraße 48

empfiehlt

Goldene Ilerren Uhren
mit Präciſions Werken

von 50 Mark bis 1500 Mark
Schablonc Uhren

in Silber
Präcisions Uhr Geneva

mit Sternw Gangzeugn 60 Mk
j Präcisfons UVhren Diamant
Savonette 45 Mk offen 40 Mk

Präcisions Uhr VniversalAncre Savonett 36 Mark
offen 30 Mark

Cylinder 10 R 20 Mark
Schablone Uhr Patria

15 Mk in Metall
Schablone Uhr Vxcelsäor

8 10 12 bis 14 Mark
Neu eingetroffen

Taſeluhren
mit und Schlagwerken

in allerneueſten Mufſtern
und Preislagen

Deutsche
Reichsweckeruhren

welche ſo lange wecken
bis ſie abgeſtellt werden

Weckeruhren
in allen Preislagen

25 2 Jahre Garantie
Reparaturen ſauber und billig

Jlluſtrirter Katalog koſtenlos

Aucdion
Donnerstag dem 21 d Mts

Vormittags 10 Uhr verſteigere
ich im Auctiouslokal Kaiſer
Wilhelmshalle hierſelbſt frei
willig in einer Nachlaßſache meiſt
bietend gegen Baarzahlung

1 Partie Möbel Wüſche
Kleidnngsſtücke gut crhal
tene Federbetten mehrere
Pelze Regulator Ripp
u Porzellanſachen Gläſer
Gardiunen Bettſtellen mit

Matratzen u verſch a Sachen

Kraft Gerichtsvollieher

Auction
Donnerstag den 21 d M früb

10 Uör verſteigere ich in der Kaiſer
Wilhelms Halle zwangsweiſe gegen
Baarzahlung

1Verticow 3 Saphos 1 runden
Ciſch 1 Wäſcheſchrank e iegel

21 spldenth Herrennbr mit
Kette und Kleiderſchranuk

Nüller Gerichtsvollzieher

Große Anction
Donnerstag den 21 er vonVormittags uhr ab verſteigere i

Henriettenſtr 3 Tivoli meiſtbieten
en r ahlung 10 ReſtaurS che 4 er tee en

hränte Büffet mit Glasanfſatz
Vertikow Aleit Bierdruck Apparat
rer um Büffet Koch maſchine KRie gu
lator 3 Reſtaurations Lampen Seidel
Bilder Portièren 1 amerikaniſches
Billard rc

J Stemmlevgerichtl Taxator u vereid Auctionator

Mit 2 Beiblättern

m

2 e
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